Orgelstücke – Zwischen Barock und Romantik
Eine Sammlung bewährter Literatur für den praktischen Unterricht in der D- und C-Ausbildung

Freie Orgelwerke
	Komponist
	Stück
	Verlag
	Anmerkungen
	für
	Eintrag von…

	Claude Balbastre (1727-1799)

	Deuxième Suite de Noëls, I (A-Dur)
	Schola Cantorum oder Faksimile von Fuzeau
	Manualiter - sehr schön für die Weihnachtszeit
	D/C
	Johannes Link

	Alexandre Pierre François Boëly (1785-1858)

	Prélude D-Dur op. 10
	Willemsen (Organisten uit de 18e en 19e Eeuw Bd. III)
	Kurzes Andante Stück mit tröstlichem Charakter, Pedal verdoppelt die linke Hand; sehr schön als Zwischenmusik bei Trauerfeiern, Hochzeiten u.a.
	D
	Andreas Rütschlin

	Alexandre Pierre François Boëly (1785-1858)

	Offertoire d’une exécution facile (Op.12,24)
	Publimuses 
(Boëly, Vol. 1)
	Pedal ad lib.; Sehr schöne, orchestral gedachte Musik
	D/C
	Johannes Link

	Gian Domenico Catenacci 
(1740-1796)

	Sonata per Organo con Trombe
	Bärenreiter;
Alla Mozart, Strube;
	Stück aus der klassischen Zeit mit humorvollem Solo des Trompetenregisters
	C
	Johannes Michel

	P. Felix Gass (1715-1752)
	Pastorella aus dem Schwarz-Wald
	Barocke Orgelmusik aus dem württembergischen und bayerischen Oberschwaben Bd. 4 (Büchele, Arbogast)
	Süßes ganz einfaches Weihnachtsstück mit Dudelsackorgelpunkt und Echos; wird die Bassstimme vom Pedal übernommen, spielt nur die rechte Hand dazu
	D
	Andreas Rütschlin

	Josef Haydn (1732-1809)
	Flötenuhrstücke
	Bärenreiter
	Kleine Miniaturen, manualiter; mit z.B.  einer schönen 4´-Flöte gespielt, sind es wahre Perlen. Geht also auch auf Kleinstorgeln. Einige der Stücklein sind mit sehr vielen Verzierungen angereichert, andere sind eher schlicht. 
	D/C
	Matthias Flierl

	Johann Nepomuk Hummel 
(1778-1837)

	Präludium As-Dur
(aus op. Posth. 7)
	Doblinger
	Reizvolles lyrisches Stück im Geiste Haydns; Pedal bis auf eine ausgedehntere Passage am Schluss nur Stütztöne
	C
	Andreas Rütschlin

	Johann Nepomuk Hummel 
(1778-1837)

	Präludium c-Moll
(aus op. Posth. 7)
	Doblinger
	Akkordischer Satz in halben und ganzen Noten, vollgriffig, Organo Pleno; durch Dissonanzen und überraschende harmonische Wendungen sehr beeindruckend
	C
	Andreas Rütschlin

	Isfrid Kayser (1712-1771)
	Ouverture B-Dur aus Parthia III
	Merseburger (Musik des Oberschwäbische Barock)
	Sehr wirkungsvolles Stück (Hochzeitsmusik),fanfarenartiger Beginn mit Echos, schnelle Mittelteilfuge mit Reminiszenzen an Beethovens Fünfte, Reprise; Pedal kann an manchen Stellen zur Stützung der Bassstimme eingesetzt werden
	C
	Andreas Rütschlin

	Johann Christoph Kellner 
(1736-1803)
	Präludium C-Dur
	Harmonia u.a.
	Tutti-Teile mit Alberti-Bässen links und triumphierender rechten Hand wechseln mit kurzen fugierten Zwischenspielen; Pedal verdoppelt oft die linke Hand in angenehmen Oktavsprüngen
	C
	Andreas Rütschlin

	Johann Christoph Kellner 
(1736-1803)

	Trio C-Dur
	Harmonia u.a.
	2teiliges kurzes Trio mit vielen Parallelgängen zwischen rechts und links; Pedal meist in komfortabler Lage – klingt etwas weihnachtlich
	C
	Andreas Rütschlin

	Justin Heinrich Knecht 
(1752-1817)
	„Aus-C-Dur“
	In: „Muntre und angenehme Orgelstücke im galanten Stil, durch die gebräuchlichsten Durtonarten“
Kunzelmann, Dohr oder sonat
	Versprüht viel Charme; Zu Gottesdienstbeginn ein echter „Hinhörer“, da es so ganz andres klingt als Barock o.ä.

Ich empfehle die ganze Sammlung, auch Band 2 (…durch die gebräuchlichsten Molltonarten)! 
	D
	Matthias Flierl


Christian Schaefer

	Justin Heinrich Knecht 
(1757-1817)

	Cantabile d-Moll
	Universal (Ausgewählte Orgelwerke)
	Rechts verzierte Solostimme, links oft Terzengänge, Pedal Stütztöne – melancholische Stimmung, durch forte-Einwürfe apart aufgelockert
	C
	Andreas Rütschlin

	Justin Heinrich Knecht 
(1752-1817)

	Cantabile G-Dur und d-Moll
	Alla Mozart, Strube
	Manualiter, schöne Linien im Mozart-Stil
	C
	Johannes Michel

	Justin Heinrich Knecht 
(1757-1817)

	Nachspiel d-Moll
	Universal (Ausgewählte Orgelwerke)
	Kleiner „Rausschmeißer“, wirkt wuchtig und dramatisch, bisweilen heiter; Pedal vom Komponisten ad lib.
	C
	Andreas Rütschlin

	Johann Ludwig Krebs 
(1713-1780)

	„Was Gott tut, das ist wohlgetan“
	Aus der „Clavierübung“
	Überwiegend zweistimmige Musik, ohne Pedal, die auf Orgeln jeden Typs gut geht. 
	D/C
	Matthias Flierl

	Johann Ludwig Krebs
(1713-1780)
	Gesamtausgabe Band II
	Breitkopf 8413
	Vorklassische Tonsprache spricht Schüler wie Zuhörer an. Erfordert einigermaßen leichtes Spiel und bedingt eine gute Artikulation. Bewährt haben sich die kleineren Stücke am Anfang des Bandes: Präludium in C (S.10) Präludium in c 
(S. 12) Präludium in C (S. 20) Fantasie in F (S. 27)
	C(D)
	Thomas Rink

	Christian Heinrich Rinck 
(1770-1846)

	Präludium in C-Dur
	Leichte Orgelmusik des 19. Jh., Bärenreiter
	Freundliche, unkomplizierte Musik. Vierstimmiger Satz, der sich gut greifen lässt, Dauer 1,5 min.
	D
	Matthias Flierl

	Chr. Heinrich Rinck 
(1770-1846)

	Allegro moderato   C-Dur
	Alla Mozart, Strube
	Aus den unendlich vielen Werken Rincks hier eines der lohnenden, inclusive kleiner Fuge.
	C
	Johannes Michel

	Christian Heinrich Rinck
(1770-1846)

	Präludien in F und 
in G
	Völkl, Freie Orgelmusik 
des 19. Jh. 1 (Carus)
	Siehe Rinck, Praeludium in C. Das Pedal verdoppelt oft die linke Hand, wie immer zu der Zeit
	D
	Christian Schaefer

	Christian Heinrich Rinck
(1770-1846)

	12 Trios op. 20
	Harmonia
	Hübsche, in klassizistischer Tonsprache gehaltene Orgeltrios von 1-2 Seiten. Wunderbare Übung für unabhängiges Spiel beider Hände. Pedal ist einfacher und hat klare Bassfunktion
	C
	Thomas Rink

	Georg Andreas Sorge
(1703-1778)

	11 Orgeltrios
	Harmonia Uitgave
	2seitige Trios im galanten Stil, dadurch gefällig und nicht allzu polyphon, Pedalstimme nicht schwer
Charmante und empfindsame Musik mit nur gelegentlichen Schwierigkeiten, guter Einstieg in das Trio-Spiel
	C(D)
	Christian Schaefer

Christoph Bogon

	Christian Gotthilf Tag 
(1735-1811)
	12 kurze und leichte „Orgelvorspiele nebst einer Orgelsinfonie“
	Breitkopf
	(Sehr) kurze Stücke unterschiedlicher Tempi und Schwierigkeiten, teils Trios, teils mit Manualwechseln im „vorklassischen“ Stil
	C
	Andreas Rütschlin

	Samuel Wesley (1766-1837)

	Gavotte
	In: 50 Victorian organ pieces, KM Publishing
	Tänzerisch leichtes Stück, z.B. zum Auszug
	D/C
	Matthias Flierl











Choralgebundene Orgelwerke
	Komponist
	Stück
	Verlag
	Anmerkungen
	für
	Eintrag von…

	Gottfried Homilius (1714-1785)

	„Straf mich nicht in deinem Zorn“
	Breitkopf u.a.
	Adagio-Trio in E-Dur mit Wiegemotiven; c.f. links mit einigen Trillern – affektvolle Melodik
	C
	Andreas Rütschlin

	Gottfried Homilius (1714-1785)

	„Christ lag in Todesbanden“ III
	Breitkopf u.a.
	Ricercarartig, kurz (nur die ersten 2 Zeilen werden verarbeitet), teilweise 5stimmig aber gut spielbar
	D
	Andreas Rütschlin

	Gottfried Homilius (1714-1785)

	„Wer nur den lieben Gott lässt walten“
	Breitkopf u.a.
	B-Moll! Schmissiges Choraltrio mit c.f. Links, tänzerisch, gute Übung für entlegene Tonarten
	C
	Andreas Rütschlin

	Johann Christoph Kellner 
(1736-1803)

	Herr Jesu Christ, dich zu uns wend
	„In Ewigkeit dich loben“, Bärenreiter, Band 2
	Charmantes, heiteres Trio, Länge 1 min., 
	D 
	Matthias Flierl

	Johann Philipp Kirnberger 
(1721-1783)

	Komm, o komm, du Geist des Lebens
	„In Ewigkeit dich loben“, Bärenreiter, Band 2
	Bequem spielbares Trio, Melodie in der linken Hand, sehr heiter
	D/C
	Matthias Flierl

	Justin Heinrich Knecht 
(1752-1817)

	Choralvorspiel „Nun danket alle Gott“
	„In Ewigkeit dich loben“, Bärenreiter, Band 3
	Versprüht mozartschen Charme, manualiter, auf einem oder zwei Manualen darstellbar
	C(D)
	Matthias Flierl

	Johann Christoph Oley 
(1738-1789)

	„Der Tag ist hin“
	Verschiedene
	Tenor-c.f., tupfende Pedalachtel mit nachschlagenden Akkorden rechts, Largo – sehr stimmungsvoll
	C(D)
	Andreas Rütschlin



